


Entdecken Sie archaologische Zeugnisse der Geschichte
Thuringens

Die Kulturlandschaft Thuringens ist von einer Vielzahl an Zeugnissen menschlicher Geschichte der
vergangenen Jahrtausende gepragt. Fur die meisten Abschnitte der altesten Geschichte sind
Bodendenkmale die einzige Quelle unserer Kenntnis. Diese bedeutenden Zeugnisse der Wirtschafts- und
Sozialgeschichte, deren Schutz durch das Thiringer Denkmalschutzgesetz i.d.F. vom 14. April 2004
geregelt ist, werden vom Landesamt fur Denkmalpflege und Archaologie erfasst, betreut und
wissenschaftlich erforscht. Auf den folgenden Seiten erhalten Sie einen Einblick in die Vielfalt der
archaologischen Quellen.

Ubersicht
Bad Kostritz, Schloss/ehemalige Burg

Bad Kostritz, Schloss/ehemalige

Schloss und Park Kostritz um 1850 nach

Rochteinhaber: TLDA Weimar Burg

Objekt-ID: WF 05 4

Titel: Bad Kostritz, Schloss/ehemalige Burg

Fundort: Bad Kostritz

Landkreis/ kreisfreie Landkreis Greiz

Stadt:

Koordinaten: 12.02611,50.92913 (6.L/n.B, WGS84,
Dezimalgrad)

Datierung Mittelalter und Neuzeit

(allgemein):

Klassifikation Burganlage

(Archaologie):

Objekttyp: Wanderfiihrerziele/POI

Klassifikation: Wanderfuhrerziel

Datenerfassung Thuringen. Landesamt fur

durch: Denkmalpflege und
Archaologie/Archaologische
Denkmalpflege

Literatur(kurz):

Ostritz, Sven 2005 (Seite: 13-14) GVK

Literatur(lang):
Ostritz, Sven Landkreis Greiz, 2005 (Seite: 13-14) GVK

weiterfiilhrende Links: Wikipedia-Eintrag zum Schloss Bad
Kostritz


http://landesrecht.thueringen.de/jportal/?quelle=jlink&query=DSchG+TH&psml=bsthueprod.psml&max=true&aiz=true
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=31&no_cache=1&tx_jomuseo_pi1009%5Bcontroller%5D=Museo
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=31&no_cache=1&tx_jomuseo_pi1009%5BjoDetailView%5D=DE-MUS-878719%2Flido%2Fdc00001630&tx_jomuseo_pi1009%5Bbrowse%5D=1&tx_jomuseo_pi1009%5Baction%5D=detailobject&tx_jomuseo_pi1009%5Bcontroller%5D=Museo
https://digicult2.thulb.uni-jena.de/digicult/rsc/viewer/digicult_derivate_00241099/WF_05_4_Abb1.tif
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=171&eID=museo&gnd=4725929-2
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=171&eID=museo&gnd=4725929-2
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=171&eID=museo&gnd=4725929-2
https://bodendenkmale-thueringen.de/index.php?id=171&eID=museo&gnd=4725929-2
http://gso.gbv.de/DB=2.1/PPNSET?PPN=505663732
http://gso.gbv.de/DB=2.1/PPNSET?PPN=505663732
https://de.wikipedia.org/wiki/Schloss_Bad_Köstritz
https://de.wikipedia.org/wiki/Schloss_Bad_Köstritz

Weitere Abbildungen

Beschreibung

Ende des 17. Jahrhunderts erwarben die ReulSen dieses Gelande fiir die Errichtung einer Schlossanlage.
Dem spateren Schloss, auf dessen Untergrund sich bis dahin eines der zwei bereits 1388 erwahnten
Ritterguter befunden hatte, durfte eine mittelalterliche Burganlage vorhergegangen sein, deren Lage und
Aussehen nur schwer nachvollziehbar ist. Im Schlosspark sollen sich damals "kiinstliche" Hiigel befunden
haben, die wie Grabhiuigel wirkten. Der Schlosskomplex wurde im 19. Jahrhundert, vor allem in dessen
50er- und 70er-Jahren, radikal verandert.

Zugehorige Befunde
¢ Burganlage, Mittelalter und Neuzeit

mehr erfahren



